
DIE LINKE. Sachsen 
Landesvorstand 

B 4 – 274 
 
Formale Anerkennung des „Liebknecht-Kreises Sachsen“ (LKS) als 
landesweiten Zusammenschluss 
Beschluss aus der Landesvorstandssitzung vom 17. April 2015 
 
Beschluss: 
 

Feststellung: Der „Liebknecht-Kreis Sachsen“ in und bei der 
LINKEN Sachsen erfüllt alle satzungsmäßigen Kriterien eines 
Landesweiten Zusammenschlusses (gemäß Landessatzung § 4 
Absätze 1 und 2) und ist somit anerkannter landesweiter 
Zusammenschluss.  

 
Politische Botschaft: 
 

 
- 

Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit: 
 

Veröffentlichung im Internet (www.dielinke-sachsen.de) 
 

Weitere Maßnahmen: 
 

- 

Finanzen: 
 

Für das Jahr 2015 wurden beim Landesschatzmeister 1.000 Euro 
angemeldet. 
 

Die Vorlage wurde abgestimmt mit: 
 

- 

Den Beschluss sollen erhalten: 
 

Landesvorstandsmitglieder, Landesratsmitglieder, 
Kreisvorsitzende, Ortsvorsitzende, sächsische Mitglieder im 
Bundesausschuss, Fraktionsvorstand der Fraktion DIE LINKE im 
Sächsischen Landtag, Pressesprecher der Fraktion DIE LINKE im 
Sächsischen Landtag; Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE 
LINKE im Sächsischen Landtag, Landesparteitagsdelegierte, 
sächsische Bundesparteitagsdelegierte, Landesweite 
Zusammenschlüsse, Jugendkoordinatorin 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einvernehmlich beschlossen. 
 
 
F.d.R. 

Dresden, 17.04.2015 

 
 
Antje Feiks 
Landesgeschäftsführerin 

http://www.dielinke-sachsen.de/


Hiermit wird im Auftrag des LKS gemäß § 4 Punkt 2 der Satzung der Partei DIE LINKE. Sachsen die 
Bildung des LKS als landesweiten Zusammenschluss angezeigt. 
 
§ 4 Zusammenschlüsse im Landesverband 
(2) Landesweite Zusammenschlüsse zeigen ihr Wirken dem Landesvorstand an. Als landesweit gilt ein 
Zusammenschluss, wenn und so lange ihm insgesamt mindestens 20 Mitglieder des Landesverbandes aus 
mindestens vier Kreisverbänden angehören. Abweichend davon kann der Landesparteitag auch 
Zusammenschlüsse mit weniger Mitgliedern als landesweit anerkennen.  
 
Der Landesgeschäftsstelle liegen derzeit 50 Mitwirkungserklärungen aus mehr als 4 Kreisverbänden vor. 
Damit sind die Kriterien für einen landesweiten Zusammenschluss erfüllt.  
 
 
Gemäß Punkt 7 des § 4 der Satzung der Partei DIE LINKE. Sachsen wird für den LKS für die politische 
Arbeit ein Finanzbedarf in Höhe von EUR 1000,00 angemeldet.  
 
(7) Landesweite Zusammenschlüsse erhalten im Rahmen des Finanzplanes die finanziellen Mittel für ihre 
Arbeit.  
 
 
Ein SprecherInnenrat wurde am 14.03.2015 gewählt. Die Mitglieder stehen Euch gern als 
AnsprechpartnerInnen zur Verfügung: 
 
Heiderose Gläß, Kreisverband Görlitz  
Marion Junge, Kreisverband Bautzen  
Heidi Lüth, Kreisverband Westsachsen  
Franziska Riekewald, Stadtverband Leipzig  
Susanne Schaper, Stadtverband Chemnitz  
Sabine Zimmermann, Kreisverband Zwickau  
 
Klaus Bartl, Stadtverband Chemnitz  
Volker Külow, Stadtverband Leipzig  
Michael Matthes, Kreisverband Mittelsachsen  
Lutz Richter, Kreisverband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge  
Dietmar Rode, Kreisverband Meißen  
Ulrich Wenzel, Kreisverband Vogtland  
 
 
Weiterführende Informationen über den landesweiten Zusammenschluss findet ihr bereits jetzt unter 
http://www.liebknecht-kreis-sachsen.de/ 

http://www.liebknecht-kreis-sachsen.de/

